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So trägt die Wohnung, die Salviati, jesurum 8cCo. in Turin ausgestellt

haben (mit Ausnahme der reizenden Küche), einerseits ein bisschen das
Gepräge einer technischen Musterkarte, anderseits im gewissen Masse den
Charakter vergrösserter und freilich erheblich verbesserter "Souvenirartikel".
Über dem Toilettetisch des kleinen ganz mit Achatplatten ausgelegten
Ankleidezimmers eine blaue mit Wolken bemalte Glaskuppel zu wölben, dar-
unter ein grosses Spinnennetz aus Spagat zu spannen, in dem sich einzelne
von einem daneben gemalten Plirsichzweig herabgewehte leinwandene
Blüten verfangen haben: das sind theatralische Kindereien, die den elemen-
tarsten Grundsätzen der Moderne und jeden ernsten Stiles zuwiderlaufen.
Auch die unbequeme Ca d'Oro-Architektur des Bettbaldachins im Schlaf-
zimmer, die mit roten Glasperlen besetzten, übrigens meisterhaft geschnitzten
Granatäpfel der Speisezimmer-Lambris, die in ihrem Brustolonisch natur-
wahren Hochrelief den Köpfen der Bewohner eine stetig drohende Gefahr
bieten auch derartige Reminiszenzen an ganz anders geartete Epochen


